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1 Vorwort des Präsidenten 
 
 
Das erste Jahresquartal ist immer auch jene Zeit, wo Rechenschaft über das ver-
gangene Jahr – in diesem Falle das Jahr 2024 – abgelegt wird. Nachfolgend die 
wichtigsten Zahlen vom Jahre 2024: 
 
27 ehrenamtliche Mitarbeiter/-innen (Vorjahr 23) haben im Jahre 2024 insgesamt 
1300 ehrenamtliche/unbezahlte Arbeitsstunden (Vorjahr 1250 Std.) geleistet. Dafür 
gebührt den Frauen und Männern ein grosser Dank, zumal diese Begleitungen nicht 
immer einfach sind und auch an den beteiligten Begleitpersonen nicht spurlos vor-
beigehen. Im Berichtjahr wurden 32 Personen (Vorjahr 27) begleitet, davon sind 12 
Personen (Vorjahr 11) verstorben, je sechs Frauen und Männer (Vorjahr 7 Frauen 
und 4 Männer).  
 
Im Jahre 2024 wurden insgesamt 3 «Letzte Hilfe» Kurse mit ca. 50 Teilnehmenden 
durchgeführt (davon zwei Kurse öffentlich und 1 Kurs für die Familienhilfe Liechten-
stein). Geleitet wurden die Kurse von den fünf zertifizierten Kursleiter/-innen aus 
Liechtenstein: Elisabeth Sommerauer und Michael Rogner von der LAK sowie    
Margot Hassler, Yvonne Odoni und Franz Jehle von der HBL. Diese Kurse werden in 
Zusammenarbeit zwischen der LAK sowie der HBL seit 2021 erfolgreich durchge-
führt. 
 
Bei den Kursen „Praktische Hospizarbeit“ in Zusammenarbeit mit der Erwachse-
nenbildung Stein Egerta wurden 2024 jeweils ein Kurs vom Baustein 3 sowie im 
Herbst der Baustein 1 und der Baustein 4 erfolgreich mit ca. 50 Teilnehmenden 
durchgeführt. 
 
Finanziell konnten wir wiederum Spenden in der Grössenordnung von CHF 53.000.- 
von verschiedenen Stiftungen/Vereinen entgegennehmen. CHF 5.000.- war zusätz-
lich der Jahresbeitrag vom Land Liechtenstein. Im Gegenzug haben wir für interne 
Weiterbildung, Geschenke und Spesenentschädigungen für unsere Ehrenamtlichen 
an die CHF 30.000.- eingesetzt. Dies ist sicherlich gut investiertes Geld für eine 
kompetente und fachlich hochragende Arbeit der Ehrenamtlichen. 
 
Es ist mir ein Anliegen allen Ehrenamtlichen, den Mitgliedern des Vorstandes, dem 
Hospizrat sowie Daniela vom Sekretariat und Margot als Koordinatorin von Herzen 
zu danken. Dank gebührt natürlich auch all unseren Systempartnern. 
 
 
Ich wünsche Ihnen eine gute und gesunde Zeit und freue mich auf eine Begegnung. 
Jehle Franz-Josef, Präsident der Hospizbewegung Liechtenstein 
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2 Bericht der Koordinatorin der Ehrenamtlichen 
 
 
Der Jahresbericht ist eine gute Gelegenheit, Rückschau zu halten und gestattet    
einen kleinen Ausblick auf zukünftige Aufgaben der Hospizarbeit. In diesem Rück-
blick wird mir stets die Komplexität und die Vielfältigkeit unserer täglichen Aufgaben 
bewusst. Auf einige Punkte möchte ich nachfolgend etwas genauer eingehen: 
 

 
1. Im vergangenen Jahr war die Hospizbewegung Liechtenstein mit den rund 

1300 Stunden Einsatz wichtig und wertvoll in der Sterbebeglei-
tung/Lebensbegleitung bis zuletzt. Um den verschiedenen Aufgaben gerecht 
zu werden, braucht es den Einsatz vieler „guter Geister“. So kann ich derzeit 
auf 27 ehrenamtliche Hospizmitarbeitende zählen. Im vergangenen Jahr  
konnten wir vier neue Ehrenamtliche für unsere Aufgaben gewinnen. Das ist 
erfreulich, da gerade in heutiger Zeit viele ehrenamtliche Organisationen mit 
Mitgliederschwund zu kämpfen haben.  
 
 

2. Cicely Saunders, die Begründerin der modernen Hospizbewegung, widmete 
der Trauerarbeit besondere Aufmerksamkeit. Diesem Umstand möchte auch 
die Hospizbewegung Liechtenstein vermehrt Beachtung schenken. Die fünf 
ehrenamtlichen Hospizmitarbeitenden, welche die Weiterbildung «Trauernde 
Menschen begleiten» absolvierten, haben im Laufe des Jahres 2024 intensiv 
an der Umsetzung dieser Aufgabe gearbeitet. Nun dürfen wir mit Freude ab 
April 2025 unser «jüngstes Kind», den Trauertreff im «Haus der Familie» in 
Schaan, anbieten. Genauere Informationen finden Sie auf der Homepage der 
Hospizbewegung Liechtenstein: www.hospizbwegung.li. Ich bin zuversichtlich, 
dass wir mit diesem Angebot einem Bedürfnis in Liechtenstein entsprechen 
und wünsche der Trauergruppe alles Gute, Mut und Freude bei ihrem wertvol-
len Dienst.  

Zusätzlich zum Trauertreff ist der Baustein 4 „Trauernde verstehen“ im Lehr-
gang „Praktische Hospizarbeit“ seit Herbst 2024 schon zweimal erfolgreich 
durchgeführt worden – und weitere werden folgen. Dieses Angebot wird auch 
regelmässig von schon im Einsatz stehenden Hospizmitarbeitenden genutzt. 
 
 

3. Ehrenamtliche sind permanent Lernende, denn jede Begleitung hat ihre       
eigene Geschichte. Regelmässige Weiterbildungen sind daher unerlässlich 
und werden von den Ehrenamtlichen rege genutzt.  
An dieser Stelle möchte ich die Gelegenheit nutzen, um allen Hospizmitarbei-
tenden ein „Danke schön“ für ihren grossen Einsatz zum Wohle der uns anver-
trauten Menschen auszusprechen. In diesen Dank möchte ich auch den    
Vorstand der Hospizbewegung, unsere Sekretärin Daniela Ritter und die Pfle-
gefachpersonen in unseren LAK-Häusern einschliessen. Es ist ein schönes 
Miteinander und diese gegenseitige Wertschätzung macht Freude.  
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In einer sich verändernden Gesellschaft wird die Weiterentwicklung von Palliative 
Care und Spiritual Care an Bedeutung gewinnen. Ich bin zuversichtlich, dass dabei 
die Hospizbewegung eine bedeutende Akteurin in dieser Entwicklung ist und bleibt.  
 

 

März 2025, Margot Hassler, Koordinatorin der ehrenamtlichen Hospizmitarbeitenden 
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3 Bericht des Sekretariates 
 
 
Aktivitäten im Berichtsjahr 
 
Ehrenamtliche Hospizmitarbeiter/-innen 
Die Hospizmitarbeiter/-innen trafen sich 2024 zu drei Ehrenamtlichentreffen - im 
März, Juni und im Oktober 2024. Sich miteinander austauschen zu können, von Er-
fahrungen erzählen zu können, ist jeweils ein wichtiger und fester Traktandenpunkt 
an den Treffen. Im Juni war Doris Büchel als Gast eingeladen. Doris ist Autorin sowie 
Anwenderin der Würdezentrierten Therapie und bietet dieses Angebot in enger Zu-
sammenarbeit mit dem Hospiz Werdenberg, Palliative Care Spital Altstätten und nun 
auch mit der Hospizbewegung Liechtenstein an. Beim letzten Treffen im Oktober 
konnten wir Marianne Frick zu ihrem 10-jährigen Jubiläum gratulieren sowie Gisela 
Bally verabschieden, welche seit 2007 ehrenamtlich tätig war. Ein herzliches Danke-
schön an Marianne und Gisela. 
Die HBL legt grossen Wert auf diese Treffen, denn sie dienen dazu, die Ehrenamtli-
chen in ihrer Aufgabe zu begleiten. Ausserhalb dieser Treffen ist jederzeit ein       
Gespräch oder eine Beratung möglich. 
 
Weiterbildung 
Die Weiterbildung «Trauernde Menschen begleiten» vom Frauenseminar Bodensee 
haben 5 ehrenamtliche Hospizmitarbeitende an vier Wochenenden (8 Kurstage) ab-
solviert. Am 31. Mai 2024 waren 5 Personen zur Fachtagung «Trauer» in Landquart 
angemeldet. Unter dem Thema «Schmerztherapie in der Palliative Care: Ein multi-
professioneller Ansatz für unsere Region» fand am 20. Juni 2024 das zweite Fortbil-
dungsseminar vom Palliativ-Netz Liechtenstein in Kooperation mit der UFL Private 
Universität im Fürstentum Liechtenstein sowie der Spitalregion Rheintal Werdenberg 
Sarganserland statt, 4 Personen haben daran teilgenommen. 
Zum ersten Mal wurde Baustein 4 «Praktische Hospizarbeit: Trauernde verstehen» in 
Zusammenarbeit mit der Stein Egerta, Schaan durchgeführt, 5 ehrenamtliche Hos-
pizmitarbeitende haben an den 3 Kurstagen teilgenommen. 
 
Hospiz-Zitig 
In der Frühlingsausgabe wurde zu Beginn auf das Berichtjahr 2023 zurückgeschaut 
und unter anderem auch darüber berichtet, dass in Zusammenarbeit mit der Liech-
tensteinischen Ärztekammer die Patientenverfügung überarbeitet wurde und als Auf-
lage 2024 weitergegeben wird. Ehrenamtliche Hospizmitarbeitende erzählen, warum 
sie die Kurse Praktische Hospizarbeit besucht haben und wie ihre Erfahrungen wa-
ren.  
Für die Herbstausgabe hat Yvonne Odoni einen Bericht zu ihrer Teilnahme am Inter-
nationalen «Letzte Hilfe» Kongress in Köln geschrieben und ebenfalls über Neues 
von unserem Partnerhospiz Helderberg in Südafrika informiert. 
Auch über den Besuch der Liechtensteinischen Botschaft in Wien bei Frau Botschaf-
terin Maria-Pia Kothbauer sowie im Hospiz der Caritas Socialis kann darin nachgele-
sen werden. 
 
Hospiz-Basiskurse mit der Erwachsenenbildung Stein Egerta 
Im Herbst 2024 wurde ein Baustein 1 Kurs durchgeführt sowie ein Baustein 4 Kurs 
«Trauernde verstehen», welcher neu angeboten wird. Bereits im Frühling hat ein 
Baustein 3 stattgefunden. 

5 
 

Mitgliederversammlung 
Die Mitgliederversammlung findet laut Statuten jedes zweite Jahr statt, dementspre-
chend wurde als nächster Termin Mittwoch, 17. September 2025 festgelegt. 
 
 
Jahresabschlussessen 
Wir freuen uns das Jahr 2024 mit einem gemeinsamen Jahresessen abschliessen zu 
können. Dieses findet am 31. Januar 2025 im Restaurant Schäfle, Triesen statt. 
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Fakten und Zahlen der Hospizbewegung 
 
Statistik Begleitungen und Ehrenamt im Jahr 2024 
Unsere ehrenamtlichen Mitarbeiter/-innen leisteten im Berichtsjahr rund 1300 Ein-
satzstunden, im Vergleich waren es im Jahr 2023 in etwa gleich viel. Die 27 Ehren-
amtlichen haben insgesamt 32 Personen (20 Frauen und 12 Männer) begleitet. Da-
von sind im vergangenen Jahr 6 Frauen und 6 Männer verstorben.  
 
Vorstandsarbeit 
Während dem Geschäftsjahr 2024 hat sich der Vorstand zu fünf Sitzungen getroffen. 
Die ehrenamtliche Tätigkeit aller Vorstandsmitglieder wird mit grossem persönlichem 
Einsatz geleistet, bei dem der zeitliche Aufwand nicht statistisch erfasst wird. Weiters 
sind auch die Begleitungen und Beratungen unseres EA-Teams zeitlich nicht erfasst.  
 
Mitgliederstand 
Der Verein Hospizbewegung Liechtenstein zählt im Geschäftsjahr 2024 einen Mit-
gliederstand von 157 Personen. 
 
Letzte Hilfe Kurse 
2024 haben 3 Kurse stattgefunden. Die Letzte Hilfe Kurse werden seit 2022 von der 
Hospizbewegung angeboten. Bis jetzt haben insgesamt 209 Personen den Kurs ab-
solviert. 
 
Würdezentrierte Therapie 
In Zusammenarbeit mit Doris Büchel unterstützt die Hospizbewegung finanziell die 
Würdezentrierte Therapie. 
 
Zusammenarbeit mit der LAK und der Lebenshilfe Balzers 
Mit unserer ehrenamtlichen Arbeit bilden wir eine Ergänzung, Entlastung und Unter-
stützung für die bestehenden Dienste. Die unkomplizierte und hilfreiche Zusammen-
arbeit wird von allen Seiten sehr geschätzt. 
 
Palliativ-Netz Liechtenstein 
Einen herzlichen Dank richten wir an Freddy von Bültzingslöwen. Er hat uns auch in 
diesem Jahr im Vorstand des Palliativnetzes vertreten. 
 
 
Daniela Ritter, Sekretariat 
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4 Finanz- und Revisionsbericht 
 
 
Der Bericht der Revisionsstelle ist auf den nächsten Seiten abgebildet. 
 
 
 
5 Gönner, Mitglieder und Spender 
 
 
Ein herzliches «DANKE» an alle Mitglieder, Spender und Gönner sowie Organi-
sationen und Firmen für die vielen kleinen und grossen Beiträge an der finan-
ziellen Unterstützung der Hospizbewegung Liechtenstein. 
 
 

DDaannkkee!!  
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6 Ausblick 
 
 
Kurse „Praktische Hospizarbeit“ 
Im Herbst 2024 haben sowohl Geschäftsleitung der LAK (Liechtensteinische Alters- 
und Krankenhilfe als Träger der stationären Pflegeheime in Liechtenstein) als auch 
der Vorstand der Hospizbewegung Liechtenstein beschlossen, ihre bisherige Zu-
sammenarbeit noch mehr auszubauen. Nachdem bereits jetzt schon gegenseitige 
Kursleitungen selbstverständlich sind und „Letzte Hilfe Kurse“ ganz praktisch ge-
meinsam angeboten und erfolgreich durchgeführt werden, ist dies nur ein logischer 
Schritt der Weiterentwicklung. 
 
Neu werden ab Januar 2026 die Kurse „Praktische Hospizarbeit“ in Zusammenarbeit 
und tatkräftiger organisatorischer/administrativer Unterstützung durch den Bereich 
„Bildung“ der LAK durchgeführt und auch in den LAK-Häusern stattfinden. Damit en-
det eine zwanzigjährige Zusammenarbeit zwischen der Erwachsenenbildung Stein 
Egerta in Schaan und der Hospizbewegung. Wir danken den Zuständigen der Er-
wachsenenbildung für die langjährige erfolgreiche Zusammenarbeit. 
 
Die ausgeschriebenen Bausteine für 2026 werden ab Herbst 2025 auf der Website 
der Hospizbewegung Liechtenstein aufgeschaltet, wo auch die Anmeldungen betätigt 
werden können. 
 
 
Dank einer grosszügigen Spende einer Stiftung aus Liechtenstein kann die HBL auch 
im Jahre 2025 den finanziellen Aufwand für einen Palliativ-Mediziner in unserem 
Partnerhospiz Helderberg in Südafrika für ein weiteres Jahr abdecken. Ganz herzli-
chen Dank an den Spender. 
 
 
Bereits stehen wir schon in den Vorbereitungen für den im September 2026 stattfin-
denden Weltkongress „Letzte Hilfe“, welcher anlässlich unseres Jubiläumsjahres 
2026 (25 Jahre HBL) in Liechtenstein stattfinden wird. Wir erwarten an die 80 Vertre-
ter/innen aus den verschiedenen Ländern, welche Mitglieder von Last Aid Internatio-
nal sind. Für die Organisation dieses Anlasses wurde bereits eine Arbeitsgruppe ge-
gründet. 
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6 Ausblick 
 
 
Kurse „Praktische Hospizarbeit“ 
Im Herbst 2024 haben sowohl Geschäftsleitung der LAK (Liechtensteinische Alters- 
und Krankenhilfe als Träger der stationären Pflegeheime in Liechtenstein) als auch 
der Vorstand der Hospizbewegung Liechtenstein beschlossen, ihre bisherige Zu-
sammenarbeit noch mehr auszubauen. Nachdem bereits jetzt schon gegenseitige 
Kursleitungen selbstverständlich sind und „Letzte Hilfe Kurse“ ganz praktisch ge-
meinsam angeboten und erfolgreich durchgeführt werden, ist dies nur ein logischer 
Schritt der Weiterentwicklung. 
 
Neu werden ab Januar 2026 die Kurse „Praktische Hospizarbeit“ in Zusammenarbeit 
und tatkräftiger organisatorischer/administrativer Unterstützung durch den Bereich 
„Bildung“ der LAK durchgeführt und auch in den LAK-Häusern stattfinden. Damit en-
det eine zwanzigjährige Zusammenarbeit zwischen der Erwachsenenbildung Stein 
Egerta in Schaan und der Hospizbewegung. Wir danken den Zuständigen der Er-
wachsenenbildung für die langjährige erfolgreiche Zusammenarbeit. 
 
Die ausgeschriebenen Bausteine für 2026 werden ab Herbst 2025 auf der Website 
der Hospizbewegung Liechtenstein aufgeschaltet, wo auch die Anmeldungen betätigt 
werden können. 
 
 
Dank einer grosszügigen Spende einer Stiftung aus Liechtenstein kann die HBL auch 
im Jahre 2025 den finanziellen Aufwand für einen Palliativ-Mediziner in unserem 
Partnerhospiz Helderberg in Südafrika für ein weiteres Jahr abdecken. Ganz herzli-
chen Dank an den Spender. 
 
 
Bereits stehen wir schon in den Vorbereitungen für den im September 2026 stattfin-
denden Weltkongress „Letzte Hilfe“, welcher anlässlich unseres Jubiläumsjahres 
2026 (25 Jahre HBL) in Liechtenstein stattfinden wird. Wir erwarten an die 80 Vertre-
ter/innen aus den verschiedenen Ländern, welche Mitglieder von Last Aid Internatio-
nal sind. Für die Organisation dieses Anlasses wurde bereits eine Arbeitsgruppe ge-
gründet. 
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Hospizbewegung Liechtenstein 
Haus St. Mamertus 
Landstrasse 317 
FL-9495 Triesen 
 
 
Kontakt Trauertreff: 
Eva Andersen 
+423 789 06 04 
trauertreff@hospizbewegung.li 
www.hospizbewegung.li 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Triesen, März 2025 
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Gemeinsam trauern bedeutet, sich gegenseitig die Last der 
Trauer ein wenig leichter zu machen. 
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Hospizbewegung Liechtenstein 
Haus St. Mamertus 
Landstrasse 317 
FL-9495 Triesen 
www.hospizbewegung.li 
 
 
o Koordination der Hospizbegleitung +423 777 20 01 

koordination@hospizbewegung.li 
 

o Sekretariat  +423 233 41 38 
info@hospizbewegung.li 

 
o Telefon trauertreff +423 789 06 04 

trauertreff@hospizbewegung.li 
 
 
 
 
Büroöffnungszeiten: 
Montag von 12.30 bis 16.30 Uhr 
Donnerstag von 07.30 bis 11.30 Uhr 
 
Bankverbindung: 
Verwaltungs- und Privatbank AG, Vaduz 
IBAN: LI57 0880 5503 2865 8024 8 
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Lebensbegleitung bis zuletzt 
 

 

 
Dasein auch in schwierigen Zeiten 
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Margot Hassler 
 
 
 
 
 
 
 
Kontaktadresse 
 
Verein Hospizbewegung Liechtenstein 
Lebens-, Sterbe- und Trauerbegleitung 
 
 
Haus St. Mamertus, Triesen 
Landstrasse 317, FL-9495 Triesen 
Telefon Sekretariat +423 233 41 38 
Koordination der Hospizbegleitung +423 777 20 01 
Internet www.hospizbewegung.li 
E-Mail  info@hospizbewegung.li 
 
 
Büroöffnungszeiten Sekretariat 
Montag von 12.30 bis 16.30 Uhr 
Donnerstag von 07.30 bis 11.30 Uhr 
 
 
Bankverbindung 
Verwaltungs- und Privatbank AG, Vaduz 
Konto-Nr. 50.328.658.248 
IBAN: LI57 0880 5503 2865 8024 8 


